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Hoodie YORIK 

   

 

Zuschneiden:  

Alle Teile mit Nahtzugabe zuschneiden.  

Wenn der Stoff dehnbar ist, können 

die Bündchen auch aus diesem 
zugeschnitten werden, ansonsten 

hierfür dehnbaren Jersey oder 
Bündchenware verwenden.  

Entweder mit der Overlock oder mit 
dehnbaren Nähten wie z.B. einem 

schmalen Zickzackstich nähen.  

 

Die Tasche mit den abgerundeten 
Seiten an den Eingriffen nach Wunsch 

mehr oder wenig einkräuseln, einen 
Bündchenstreifen längs mittig falten 

und rechts auf rechts annähen.  

Bei der geraden Tasche einen 

schmalen Bündchenstreifen 
entsprechend gerade und nur ganz 

leicht gedehnt an die Eingriffe steppen 
oder diese einfach nur säumen.  

Taschn in gewünschter Höhe auf das 

Vorderteil stecken.  

 

Die Tasche wird offenkantig aufgenäht. 

Entweder mit einem Flatlockstich über 
die Kante nähen oder sogar 2 bis 3 

mm neben der Kante nähen.  
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Die Naht kann auch jeweils ein paar 

Zentimeter über die Tasche hinaus 
ragen.  

Ecken der Tasche mit kleinen 
Zickzackraupen sichern und  Nähte 

gerade dämpfen.  

  

 

Raglannähte rechts auf rechts 

schließen. 

 

Scheitelnähte der Innen- und 

Außenkapuze rechts auf rechts nähen. 
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Kapuzen rechts auf rechts an den 

Vorderkanten aufeinander nähen. 

 

Die Kapuzen an der kleinen 

Vorderkante rechts auf rechts 
aufeinander nähen. 

 

Die Kapuze auf die rechte Seite 

wenden und die Kapuzenöffnung nach 
Wunsch absteppen. 
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Kapuze rechts auf rechts an den 

Halsausschnitt stecken und mit einem 
dehnbaren Stich annähen. 

 

Bündchenweite nach Dehnbarkeit 
abgleichen, Seitennähte schließen und 

auf die halbe Breite krempeln. 

 

Unterarm- und Seitennähte in einem 

Zug schließen, Bündchen rechts auf 
rechts ansteppen.  

Alternativ können auch erst die 
Bündchen angenäht und dann die 

Unterarm- und Seitennähte 
geschlossen werden. Dann entfällt der 

vorherige Schritt.  

   

FERTIG!  
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